
 

Worum geht es in dem Projekt Schule als Staat?  

Schule als Staat ist ein Projekt, bei dem 
die gesamte Schule für eine Woche in 
einen eigenen Staat verwandelt wird. 
D a z u g e h ö r e n e i n e i g e n e s 
Finanzsystem (Echtes sowie digitales 
Spielgeld), Bürgerinnen und Bürger, 
Betriebe, Staatssystem und Gesetze. 
Eben al les, was man für einen 
funktionierenden Staat braucht. Dieses 
Projekt wird an unserer Schule nun 
bereits zum dritten Mal durchgeführt. 

#

Warum gibt es Schule als Staat?
 
Das Projekt bietet unglaubliche Chancen, nachhaltig auf alle am Schulleben 
beteiligten Menschen einzuwirken. Die Schülerinnen und Schüler lernen auf 
spielerische Weise, wie ein Staat im „echten Leben“ funktioniert - mit dem 
Ziel, politisches und wirtschaftliches Interesse hervorzubringen. Es steigert 
das Verantwortungsbewusstsein und die Eigeninitiative, bringt einen großen 
Lerneffekt und liefert abwechslungsreiche Praxiserfahrung, die im Unterricht 
wiederum aufgegriffen werden kann. Zweifelsfrei ist es ein Projekt, das einen 
großen Einfluss auf das Schulleben der Schülerinnen und Schüler hat. Für 
den größten Teil der Schülerinnen und Schüler ist es nicht die teils sehr 
praxis orientiere Schule, die ihnen ein Leben lang in Erinnerung bleiben wird, 
sondern solche Projekte!
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Wie können Sie das Projekt unterstützen?

Schule als Staat ist das größte Projekt unserer Schule. Außer Schule als 
Staat gab es an unserer Schule noch nie ein vergleichbares Projekt, welches 
ebenfalls eine gesamte Woche andauert und so viele Ressourcen bindet. So 
ein riesiges Projekt benötigt allerdings auch ein großes Budget. Indem wir 
von allen Schülerinnen und Schülern einen Beitrag einfordern, sind wir in der 
Lage, einen Teil der Finanzierung zu sichern. Um Schule als Staat 
bestmöglich umzusetzen, reicht diese Summe jedoch leider nicht aus. 
Deshalb benötigen wir Sponsoren, die uns helfen, dieses Projekt 
durchzuführen.

Wofür wird überhaupt so viel Geld benötigt?

Das wohl kostspieligste ist das Startkapital, welches alle Betriebe erhalten, 
um die Waren und Dienstleistungen, die im Laufe des Projektes gehandelt 
werden, bereitstellen zu können. Hierzu werden wir eine Währung drucken 
lassen, ein digitales Finanzsystem programmieren und die Ausstattung für die 
Betriebe wie Herdplatten, Kühlschränke und Wasserkocher anschaffen 
müssen. Hinzu kommen viele kleinere Ausgaben, die für die Planung und 
Durchführung des Projektes nötig sind.

Welche Gesamtsumme benötigen wir für unser Projekt?  

Um das Projekt bestmöglich umsetzen zu können, benötigen wir laut unseren 
Kalkulationen, die sich an den Ausgaben der letzten Male orientieren, eine 
Summe von 27.250 €. Wie bereits angemerkt, wird einiges davon von den 
Schülerinnen und Schülern übernommen, sodass das Geld, welches wir 
durch Sponsoren einholen wollen, mindestens 12.640 € beträgt. Natürlich 
müssen Sie nicht gleich die gesamte Summe spenden. Ein kleiner Beitrag ist 
immer noch eine große Hilfe! Je mehr Spenden wir bekommen, desto 
weniger müssen die Schülerinnen und Schülern aus eigener Tasche 
bezahlen. Sollte Geld übrig bleiben, werden wir dieses an hilfsbedürftige 
Organisationen spenden. Sachspenden können uns ebenfalls helfen, da wir 
dann kein Geld ausgeben müssen, um diese Produkte zu kaufen. Falls Sie 
eine Idee haben, wie Sie uns mit Sachspenden unterstützen könnten, freuen 
wir uns über ihre Vorschläge. Vielen lieben Dank.



Wer steht hinter dem Projekt Schule als Staat?

Seit November 2021 arbeitet das aus ungefähr 35 Schüler*innen und 
Lehrer*innen bestehende Organisationsteam an dem Projekt „Schule als 
Staat“. Kleingruppen, die sich mit unterschiedlichen Themen wie der 
Finanzierung, der Öffentlichkeitsarbeit oder auch dem Steuersystem 
beschäftigen, treffen sich regelmäßig und entwickeln Konzepte. Außerdem 
wird es im Schuljahr 2023/2024 einen Seminarkurs in der Oberstufe geben, 
der sich zusätzlich zu den bereits bestehenden Gruppen mit der Organisation 
dieses Projektes beschäftigen wird. Auch die Schüler*innen und Lehrer*innen 
des MPGs freuen sich auf das Projekt, das im Schuljahr 2023/24 stattfinden 
wird. Im Juli 2019 fand dieses Projekt zum zweiten Mal am MPG statt. Der 
große Erfolg ist den älteren Schüler*innen, die derzeit noch am MPG sind, in 
prägender Erinnerung geblieben, sodass wir es gerne jede*m*r Schüler*in  
einmal ermöglich wollen, ein solches Projekt mitzuerleben. 
 
Was bieten wir Ihnen?

Auf Wunsch bieten wir Ihnen gerne die Möglichkeit, als Sponsor in unserer 
Schülerzeitung und auf unserer Homepage genannt zu werden. Außerdem 
würden wir Sie gerne als Sponsor zu unserer Abschlussfeier einladen und 
Ihnen einen „privaten“ Rundgang durch unseren Staat bieten. Weitere Details 
können Sie der folgenden Tabelle entnehmen. 

Benötigte 
Geldsumme:  
ca. 27.250 € 

Grundkapital der 
Betriebe:  

Sonstige 
Ausstattung: ca. 

Druckkosten: ca. 
3.000 €

Technische 
Ausstattung: ca. 



Betrag Benefit

250 € – 500 € Logo auf unserem Sponsorenbanner; 
Persönliche Einladung zum öffentlichen Tag;

Danksagung am öffentlichen Tag

500 € – 1000 € Logo auf unserem Sponsorenbanner; 
Persönliche Einladung zum öffentlichen Tag;

Danksagung am öffentlichen Tag;


Betrieb nach Firma benennen

1000 € - 3000€ Logo auf unserem Sponsorenbanner; 
Persönliche Einladung zum öffentlichen Tag;

Danksagung am öffentlichen Tag;

 
Betrieb nach Firma benennen;

Nennung als Hauptsponsor

<3000 € VIP Paket 
Logo auf unserem Sponsorenbanner; 
Persönliche Einladung zum öffentlichen Tag;

Danksagung am öffentlichen Tag; 

Betrieb nach Firma benennen;

Nennung als Hauptsponsor;

Stündliche Nennung im Schule als Staat Radio;

Straßen (Gänge), Plätze (z.B. Schulhof) etc. nach 
Ihrer Firma benennen;

Umsetzung ihrer kreativen Werbeidee (sofern 
möglich)


